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Von der Beach- zur Jungle-Bar 

 

 

  

javascript:
javascript:
javascript:


  
 

An der Beach hat es nicht geklappt mit der Bar, was wohl verschiedene Gründe hat. Morgens geht noch praktisch 

niemand an den Strand, am Mittag ist es zu heiss und sobald es eindunkelt kommt auch niemand mehr. Aufwand 

(jeden Morgen als hinbringen und abends wieder zurück) und Ertrag waren in keinem Verhältnis.  

   

So haben Billy und Ton nach einem neuen Standort gesucht und sind fündig geworden: Gar nicht weit von 

unserem Zuhause entfernt, gibt es eine Strasse, die in Khanom als Sehenswürdigkeit gilt und von vielen 

(inländischen) Touristen besucht wird. Die Strasse ist gesäumt von Bäumen, deren Wipfel sich zueinander neigen, 

so dass es wie ein Tunnel aussieht (siehe Bilder nebenan).  

   

An dieser Strasse konnten Billy und Ton mit Genehmigung des Landbesitzers ihre Bar dauerhaft aufbauen und sie 

müssen nun nicht alles mehr hin und her zügeln.  

   

Überrannt von Gästen wurden sie in den ersten Tagen noch nicht, aber ein paar Leute machten schon halt und 

gönnten sich einen Kaffee.  Dieser Standort ist auf jedenfall vielversprechender. Selbstverständlich musste ich 

auch hier die Qualität des Angebots prüfen :-). Der «Blue Hawaii» und der «Ice-Mocca» schmeckten gut!  
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